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Séachsische Landesstelle fur Deutsch-Polnisches Jugendwerk

nachbarsprachige Bildung Polsko-Niemiecka Wspotpraca Miodziezy

Forderprogramm ,,Kind trifft dziecko“ fiir Sachsen

Das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW) unterstiitzt auch grenziiberschreitende Projekte
zwischen deutschen und polnischen Einrichtungen und Organisationen, die Kinder zwischen drei
und acht Jahren betreuen, organisiert Seminare und Infoveranstaltungen fiir padagogische
Fachkrafte, informiert Uber erfolgreiche Projekte und koordiniert die Zusammenarbeit
interessierter Einrichtungen an der deutsch-polnischen Grenze.

Séachsische Einrichtungen kdénnen im Rahmen des Fdérderprogramms ,Kind trifft dziecko®
finanziell bei ihren grenzuberschreitenden Projekten im Vorschulbereich unterstutzt werden.

Seit 2017 unterstitzt und koordiniert dies die
Sachsische Landesstelle fur nachbarsprachige Bildung (LaNa)
BahnhofstralRe 24 | 02826 Gorlitz
Telefon: 03581 663 9432 | Telefax: 03581 663 69432
E-Mail: nachbarsprachen.sachsen@kreis-gr.de
Internet: www.nachbarsprachen-sachsen.eu

Ziele des Forderprogramms:

RegelmafRige Begegnungen bieten den Kindern in den Regionen entlang der Landesgrenze die
einmalige Chance, bereits im frihen Alter grenziiberschreitende Freundschaften zu knlpfen,
erste Kenntnisse der Nachbarsprache zu erwerben und Einblicke in die Kultur des
Nachbarlandes zu gewinnen. Die Begegnungsprojekte tragen zudem zur Entwicklung von
wichtigen Schliisselkompetenzen der Kinder in verschiedenen Bildungsbereichen bei, vor allem
in der kommunikativen, der sozialen und der interkulturellen Bildung.

Der Forderschwerpunkt Sprache und Kultur soll zur Vertiefung der grenziberschreitenden
Zusammenarbeit im Vorschulbereich beitragen. Die Kindertageseinrichtungen sollen aus ihrer
geographischen Lage einen deutlichen Gewinn fiir die Kinder und ihre zukinftige Entwicklung
ziehen koénnen. Die Beantragung einer Forderung fur Angebote zu Kultur und Sprache des
Nachbarlandes ist nur mdoglich, wenn die Einrichtung auch gemeinsame Unternehmungen
deutscher und polnischer Kinder plant.

Die Begegnung der Kinder ist zentral flr die Forderung.
Gefordert werden deshalb
= regelmafige gemeinsame Unternehmungen deutscher und polnischer Kinder

« fachlicher Austausch und gemeinsame Planungstreffen fir deutsche und polnische
Padagogen/-innen im Vorschulbereich

« Kennenlernen des Nachbarlandes Polen und der Nachbarsprache Polnisch
(forderfahig nur im Zusammenhang mit grenziiberschreitenden Begegnungen)

« ,Produkte” von Kinderbegegnungen, die fur die Idee von Kinderbegegnungen werben
und an einen Kreis von Personen gelangen, der deutlich lber die Teilnehmenden des
Projektes hinausreicht (z.B. Publikationen, Ausstellungen, Spiele zur Unterstltzung der
Zweisprachigkeit, gemeinsame Auftritte von Kindern).

Die Sachsische Landesstelle fir .Ou.. Diese Malnahme wird mitfinanziert
nachbarsprachige Bildung befindet LANDKREIS durch Steuermittel auf der Grundlage
sich in Tragerschaft des Landkreises # Nachbarsprache GORLITZ des vom Séchsischen Landtag
Gorlitz. von Anfang an! MORIIES ZHORJELE beschlossenen Haushaltes.


http://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/
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Forderbedingungen

1. Ziel der Férderung

Ziel des Programms ist die FOorderung regelmafiger gemeinsamer Unternehmungen deutscher
und polnischer Kinder, des Erfahrungsaustausches zwischen padagogischen Fachkraften und
Betreuenden, des spielerischen Erwerbs der Nachbarsprache Polnisch und des Kennenlernens
der Kultur des Nachbarlandes Polen sowie oOffentlichkeitswirksamer Ergebnisse von
Kinderbegegnungen.

2. Zielregion

Geférdert werden Projekte von Antragstellern, die ihren Sitz in Sachsen haben. Die polnische
Partnereinrichtung stellt ihren Antrag bei der zustandigen Zentralstelle des DPJW in der
jeweiligen Euroregion.

Fur andere Projekte wenden Sie sich bitte direkt an das DPJW.

3. Gegenstand der Forderung
Gefordert werden Projekte mit folgenden Inhalten:
Gemeinsame Unternehmungen deutscher und polnischer Kinder

— Projekte, die regelmaRige und nachhaltige Begegnungen fir Kinder in ihrem alltaglichen
Umfeld erméglichen

Fachlicher Austausch

— grenziuberschreitender Erfahrungsaustausch und Arbeitstreffen deutscher und polnischer
padagogischer Fachkrafte

— Vor- und Nachbereitungstreffen fir Begegnungsmafnahmen
Kultur und Sprache des Nachbarlandes

— altersgerechte Angebote zum spielerischen Erwerb von Polnisch als Nachbarsprache und
zum Kennenlernen der Kultur des Nachbarlandes. (Nur forderfahig, wenn auch eine
Begegnung zwischen deutschen und polnischen Kindern stattfindet.)

Offentlichkeitswirksame Ergebnisse von Kinderbegegnungen

"Produkte” von Kinderbegegnungen, die fir die Idee von Kinderbegegnungen werben und
an einen Kreis von Personen gerichtet sind, der deutlich tber die Teilnehmenden des
Projektes hinausreicht (z.B. Publikationen, Ausstellungen, Spiele zur Unterstiitzung der
Zweisprachigkeit, gemeinsame Auftritte von Kindern). Publikationen oder Ausstellungen
sollen Informationen (ber die Wirkung von grenziberschreitendem Kinderaustausch
sowie Uber die Kompetenzen, die durch solche Begegnungen bei Kindern gefordert
werden, enthalten. Bitte verdeutlichen Sie dies mit konkreten Beispielen, Aussagen von
Teilnehmenden, Eltern, Organisatoren usw.

Hinweise:

e Mehrtagige Veranstaltungen mit Ubernachtungen beantragen Sie bitte tiber das DPJW-
Formular ,Gemeinsamer Antrag“ bzw. Gber das Online-Portal OASE des DPJW.

e Hospitationen in Partnereinrichtungen beantragen Sie bitte als ,Standard“-Antrage /
Projektart ,Individueller Austausch / Praktika/ Hospitationen® Gber das Online-Portal
OASE des DPJW.

Die Sachsische Landesstelle fir .Ou.. Diese Malnahme wird mitfinanziert
nachbarsprachige Bildung befindet LANDKREIS durch Steuermittel auf der Grundlage
sich in Tragerschaft des Landkreises # Nachbarsprache GORLITZ des vom Séchsischen Landtag
Gorlitz. von Anfang an! MORIIES ZHORJELE beschlossenen Haushaltes.


https://dpjw.org/projektfoerderung/
https://oase.dpjw.org/oase/#oase_root
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4.

Zuwendungsempfanger

Antragsberechtigt sind sédchsische Kindertagesstatten, Familienzentren und Elterninitiativen. Der
Sitz des Antragstellers muss in Sachsen liegen.

6.

Fordervoraussetzungen

Die Projekte werden gemeinsam mit einer polnischen Partnereinrichtung geplant und
durchgefuhrt.

Die Projekte missen auf RegelmaRigkeit und Nachhaltigkeit abzielen.

Das DPJW will die unterstiitzten Vorhaben und ihre Ergebnisse der Offentlichkeit bekannt
und der interessierten Fachwelt zugénglich machen. Bei Verdffentlichungen und Berichten
Uber Vorhaben ist deshalb darauf hinzuweisen, dass das Projekt aus Mitteln des DPJW
gefordert wird.

Mit einer Foérderung im Rahmen des Foérderprogramms ,Kind trifft dziecko® erklaren sich
teilnehmende sachsische Kitas bereit, eine Prasentation ihrer Einrichtung auf der
Nachbarsprachplattform www.nachbarsprachen-sachsen.eu einzustellen. Ansprechpartner
ist die LaNa.

Die Zahl der Teilnehmenden aus beiden Landern muss ausgewogen sein und darf das
Verhéltnis von 2:3 nicht Uberschreiten.

Art und Umfang der Férderung

Die Forderung erfolgt im Wege der Festbetragsfinanzierung. Die Férderung pro Antrag kann
maximal 1.000 Euro betragen. Ein finanzieller Eigenanteil von mindestens 10% der Projektkosten
ist Voraussetzung. Die ErschlieBung anderer Mittel ist erwlinscht. Forderfahig sind folgende
anfallende Projektkosten:

Veranstaltungskosten fur Projekte, die in Deutschland stattfinden:

— Kosten fur (Verbrauchs-) Materialien im Rahmen der gemeinsamen deutsch-polnischen
Unternehmungen. Die Beschaffung ist in vertretbarem Rahmen zu halten; die Materialien
sind sparsam und wirtschaftlich zu verwenden.

— Eintrittsgelder im Rahmen der gemeinsamen deutsch-polnischen Unternehmungen

— Honorarkosten fiir Kultur- und Sprachangebote flr externe Referentinnen sowie flr
exterme Sprachmittlerinnen

— Kosten fur Lehrmaterial

— Kosten fiir den Zugang zu/ Lizenzen fur Internettools, die Kommunikation und Online-
Arbeit ermdglichen

— Kaosten fur Preise und Werbematerialien (in Héhe von max. 50 % der Férderung)
— Honorare fiur die Projektkoordination (in Hohe von max. 25 % der Forderung)

sowie Fahrtkosten zu den beantragten Projekten (in Anlehnung an die DPJW-Forderfestbetrage),
ggf. zzgl. der Sprachmittlungskosten

bzw. bei Produkten von Kinderbegegnungen:

— Druckkosten
— Honorare / Werkvertrage
— weitere Kosten nach Absprache.

Die Séachsische Landesstelle fir
nachbarsprachige Bildung befindet
sich in Tragerschaft des Landkreises 4 Nachbarsprache
Gérlitz. von Anfang an!

LANDKREIS
GORLITZ
HOKRJES ZHORJELC

Diese Malinahme wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage
des vom Sé&chsischen Landtag

beschlossenen Haushaltes.


http://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/
https://dpjw.org/reisekosten/
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Wichtig:

e Mehrtagige Veranstaltungen mit Ubernachtungen beantragen Sie bitte tiber das Formular
"Gemeinsamer Antrag" bzw. Uber das Online-Portal OASE des DPJW. Hier kénnen
Programm- wie Fahrtkosten geférdert werden.

e Honorarberechnung muss nachvollziehbar sein und im Rahmen der Ublichen Marktpreise
erfolgen.

7. FoOrderzeitraum

Die vollstandigen Projektantrage muissen spatestens bis 10.03.2025 und mindestens 3 Monate
vor Projektbeginn bei der LaNa eingereicht werden. Projekte kénnen nicht rickwirkend beantragt
werden und mussen bis spatestens 31.12.2025. abgeschlossen und bis 31.01.2026 abgerechnet
sein.

8. Verfahren
a. Antragstellung

Die Antrage werden Uber ein vereinfachtes Antragsformular bei der LaNa gestelltt. Das Formular
steht unter https://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/foerderung im Programm ,Kind trifft
dziecko / Dziecko spotyka Kind“ zum Download zur Verfligung. Die LaNa begleitet Sie gern
von der Antragstellung bis hin zur Abrechnung.

b. Auszahlung

Die Antragsteller bekommen einen schriftlichen Bewilligungsbescheid mit Angabe der Hohe der
zugesagten Forderung. 60% der zugesagten Fordermittel werden im Voraus Uberwiesen.

c. Abschlussbericht und Verwendungshachweis

Spatestens zwei Monate nach Abschluss des Projekts und bei Projekten, die im Dezember
laufen, bis zum 31.01.2026, ist ein kurzer aussagekraftiger Abschlussbericht einzureichen, der
alle wesentlichen Informationen zu Ablauf und Ergebnissen sowie eine Ubersicht der Ausgaben,
Einnahmen und Eigenmittel enthalt. Auf dieser Grundlage erfolgt die Auszahlung der restlichen
Fordermittel.

(Stand: 17.01.2025)

! Grundlage bildet das Programm ,4x1 ist einfacher des DPJW. Informationen finden Sie auf der Seite des
DPJW (https://dpjw.org/projektférderung/kleinprojekte/).

Die Sachsische Landesstelle fir .Ou.. Diese Malnahme wird mitfinanziert
nachbarsprachige Bildung befindet LANDKREIS durch Steuermittel auf der Grundlage
sich in Tragerschaft des Landkreises # Nachbarsprache GORLITZ des vom Séchsischen Landtag
Gorlitz. von Anfang an! MORIIES ZHORJELE beschlossenen Haushaltes.



https://oase.dpjw.org/oase/#oase_root
https://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/files/docmanagement/2025_Antragsformular_KtD_1791474200988.pdf
https://www.nachbarsprachen-sachsen.eu/foerderung
https://dpjw.org/projektförderung/kleinprojekte/

